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e Lxu r VII.
De Diürietiiiiis ex rutione

eominercii se^ arati8.

^
8
^

ractu8 I^ itora1i8 a Civitate k'lumi-
nensi 8e §niam u8c^ue acl octo circiter
mi ' Iiaria Oermauica proten8U8 , ^ s-
/-a/e vocatur , et tauc^uam
separatem c^uodäam corpu8 , lguoä,
^uia mari ^ äriatico ailuitur , natura
ixsa aä commercium maritimum äelti-
uavit , fpectatur.

Siebentes Hauptstück.
Von dem Seebezrrke.

iejenige Ländstrecke, welche von L îume
an bis Zeug , ungefähr 8 deutsche Meilen
lang , an dem Adriatischen Meere sich hin¬
zieht , wir'd das Ungarische Meergestade gd,
nanut , und auch als ein abgesonderter Kör.
per betrachtet , der , weil er von der See
bespült ist , durch die Natur selbst zur Hand,
lung bestimmt wurde.

'

H . 66.

sam re §nautibu8 Lolomano , Vu-
ciovico I . et Natkia dorviuo ffuu §a-
riae Ue §ibu8 , commercium in ? ortudu8
Hun ^urici8 cum exteri8 i^ atiouibu8
factum , et ? rincipibu8 iIÜ8 coräi fuifse,
e minime äudÜ8 HiKoriae teiIimonÜ8
palam iit . ŝam in ? riviie § io , ĉ uod
Hoiomanu8 1ra §urini8 anno iioZ con-
cesserat , vecti ^alium mercibu8 exteri8
in Hun § ariae portu8 inve !cti8 impo8i-
torum , ut I^uciu8 Vibro III . Lass. IV.
narrat , mentio fit . ikex autem Lucio-
vicu8 I . , huo re ^nante Ilun ^aria ma-
ximam amplituäinem atti ^it , tuenäi
comnrercii cau8a in in8UÜ3 mari8
^Väriatici i

'
upremum kraetorem nava-

lem,

H . 66-
Ehmahliger Zustand des Seebe-

zrrks.
Daß schon unter den Königen Rolo-

man , Ludwig I . und Mathias Uorvinus
in den Häfen des Ungarischen Meergestad<s
mit fremden Völkerschaften Handelsverkehr
getrieben worden ist , der die Aufmerksam,
keit dieser Fürsten beschäftiget hat , erhellet
aus unläugbaren Zeugnissen , welche die Ge.
schichte darbietet : Schon in dem Gnaden¬
briefe , welchen König Roloman den Tra-
gurinern im Jahr irc >8 ertheilte , geschieht
der Zölle Erwähnung , welche auf die frem¬
den in den ungarischen Häfen eingehenden
Waaren gelegt wurden , und Ludwig I . ,
unter dessen Regierung daö Königreich die
ansehnlichste Erweiterung erhalten hatte , be¬
stellte zum Schuh der Seehandlung auf den

/ > I »-



Ism , Huem 1P86 ÜIIderi8 ad eudi dati8
mir a tum ( ^ ^ //vr/e/Tr / uomiuat ,

e1as86mgue He§iam dabuit , ut idem
Lucius I^ ibro VI . Lap . II. refert . 8ed
focordia ld1adi8lai R.etzi8 , imdecillita-
teczue I^udovici II . IküNAaria , ^uae ad
apicem felicitati3 fub prioridu8 Î e § i-
du8 provecta fuit , tridif8imo ca8u -pro-
pe ad iuteritum deducta ed . 0 ! ade8
iVlodac8iaua , factioiie8 Optimatum,
defectioue8 marltimarum Eivitatum,
Veuetorum iu viudicauda 8ibi Oalma-
tia molimiua ,

'furcarum ad ip8a Iduu-
§ariae praecordia irruptione8 ) ful)86-
c^uutae deiude aliquot feculorum civL-
163 turdae , coutiimaciue beila extera
dluuZariam perdideruutet commer¬
cium , ĉ uod lud dmdovico I . et Natdia
Eorviuo fam edlore8cere coe^rit, peui^
tu8 fud 'ocaruiM

8ed diviuo ^ umiue factum ed,
nt Oaro1u8 VI . feliciidimae memoriae
Imperator , et l^ex , de1Ii8 exteri8 feii-
citer compo8iti8 , pacec ^ue et tran ^uii-
litate dluuFariae redituta , prima8 da¬
tim re ^ imim'

3 cura8 ad mare ^Vdriati-
cum couverteret , tzuo uno remedio
Idu.u §ariam ad felicitatem deduci ^ os-
86 , Hex sapieutij8 ; mu8 coAuovit . Im-
meu8i8 itaque fumtidu8 profu8i8 ? or-
tum K.e §ium / ie ) , ^uem natu¬
ra inte §ras clalsi recipieudae ido-
neum formavit , e fuudamenti8 druere
Äd§refsu3 ed , viam ^ue foiidifsimam
huae dodiedum exdat , et in perpetuam
conditoris dui memoriam i7a/ -c-///rcr vo-

ca-

Inseln des adriatifchen Meeres euren erge.
neu obersten Vorsteher der Schiffahrt , wel-
cher intern an ihn gefertigten Briefen 2ld-
miral cheißt, und unterhielt ei,re königl. Flot¬
te . Aber durch die Saumseligkeit wladis-
lawö , und die Schwache Ludwigs II . ist
Ungarn , da es unter den vorigen Königen
in Grösse und Ausehen den höchsten Gipfel
erreicht hatte , auf die betrübteste Weise sei,
nem Untergange nahe gebracht worden . Die
Niederlage bei Mohacs , die Parteisucht
der Grossen , der Abfall der Seestädte , das
Bestreben der Venezianer Dalmazren an
sich zu reisten , die Einfalle der Türken bis
in das Innere von Ungarn , die hieraus
erfolgten und durch einige Jahrhunderte
fortwährenden inneren Gahrungen , und die
mit den Auswärtigen geführten Kriege ha¬
ben ganz Ungarn zu Grunde gerichtet , und
auch den unter Ludwig I . und Mathias
Lorvinus aufgeglommenen Funken des See¬
handels gänzlich erstickt.

Aber K . K . Karl VI . seel . . Anden¬
kens , sobald er die auswärtigen Kriege glück¬
lich geendiget , und in Ungarn Frieden und
Ruhe hergestellt hatte , wandte die größte
Sorgfalt feiner Regierung dem adriatifchen
Meere zu , durch dessen Benützung der wei¬
se Monarch wohl einfah , daß Ungarn al¬
lein zum Wohlstand geleitet werden könne.
Er sparte daher keine Kosten um den LZ-
nigshafen ( k>oi-w - kä ) welchen die Natur
fähig gemacht hatte , eine ganze Flotte auf¬
zunehmen , von Grunde aus aufs herrlichste
zu erbauen , und brachte die bewunderungs¬
würdige Strasse zu Stande , die von Karl¬
stadt nach Fiume über die höchsten Gebür-

ge , über Felsen Md Thäler , durch eine
Strecke



cat
'
ur , Eai 'oloffaäio u 8 <̂ ue aä mare

per inAcceisos moote 8 , et vLlIe 8 spu-
tio <̂ uA8l 76 miliiLriom deäu ^ . u ; Lecl
optimo Iioo , et pro blunALriae pro 8p e-
ritate uimium praecoci roorte erepto
Irnperatore , et K.e§e , sub 8 epuutociu 6
l 'ueces 8ion !8 belio ^ muMu äe inKuu-
raricio commercio ^ .uriForico coii 8 i1iA
pariter interierunt.

§ . 67.

/ -/A

? oüea ^uam autem §ravi fficces-
8ioni8 dello feliciter compo8ito , alma
pAx Oomui ^ uKriLcAe reKituta eil,
^lariA Hiere ^iu ma ^lii üii 6enitori8
veKi §Ü8 iii8iKeii8 , k^e ^ ium llunm solli-
cituäioem iiiprimi8 eo corivertit , ut
commercium ^maritimum oä üorem
peräuceret . kmm in 6uem ) am anno
1746 VinclodonLe pecniiare OieAffo-
rium , cur C ^ LLLU^ o - U.L611 EoiviirrLir-
ciLi . 18 LörrL6ii nomen ä ^ tum , con-
ttituit , e^ n8äeinl ^ne äirectioni Litorale
Po c uuu cnrn M3ritimi 8 L ivitÄtidu8
"ser ^eilo , piumiue , Le^nia , et darlo-
ba ^o subsecit . eo tempore uni-
ver8N8 die terrarnm dractu8 , tAn ^uLm
seporata ^uaepiAM proviucia pabitug,
et a vieLlterio Uroviucinli ler ^eili in-
liitnto , / /r^e-7^e/r>3 <2 äicto , ĉ uock 3.
Vinciobonen8i Eommercii Eolle ^io
/Vulico ciepenäedAt , §udern3tu8 eff.

1 / ^. t poKtsUAm ^ .U ^ nltis 8 imn 8 Impe¬

rator soLLkuus II . L MaZ'NL Natre in
par-

Strecke von 16 Meilen hinführt , und zum
ewigen Andenken ihres Urhebers die Karls-

straffe genannt wird . Da aber dieser gute
für Ungarns Glück gebohrne Landeösürst

durch einen zu frühzeitigen Tod der Welt

entrissen wurde , und dann der Erbfolgckrieg

entstand , so gingen dadurch auch dessen

grosse Absichten zur Beförderung des unga¬

rischen Handels zu Grunde.

H. 67.
Zustand des Seebezirks unter

Maria Theresia.

Nachdem aber der Erbfolgekrieg glück¬

lich geendiget , und ein segeuvotler Friede
dem Hause (pesterreich wieder verliehen war,

fieng Maria Theresia gleich an in die Fust-

stapfen ihres grossen Vaters wieder einzu¬

schreiten , und ihre Sorgfalt auf das Ge¬

deihen des Seehandels zu verwenden . Au
dem Ende wurde schon im Jahre 1746 zu
tDien eine besondere Hofstelle unter der Be¬

nennung eines K . K . Hofkommerzienraths

errichtet , und demselben das ganze Seege.

stade mit den Seestädten Triest , Fiume,

Zeug und Carlopago untergeordnet . Und

von dieser Aeit an wurde diese ganze Land¬

strecke als eine besondere Provinz angesehen,
und durch eine Provinzialstelle verwaltet,

die zu Triest unter dem Nahmen Inten-

denza errichtet war , und von dem Wiener

Kommerzienrat !) abhieng.

Als aber K . K . Joseph II . , nachdem

er durch seine grosse Mutter zu den Ber¬

ti) al-



xakteni curaruni ut vocatus
ssiMLt , parte8czu6 maritima8 iterato
pera ^ranclo , ssii8 ipse oculls oninia cki-
Identer psrlussrasZet ^ totani commer-
cu L1Uu8 cooräiuationerii Ita . conssitu-
ta .m e586 , nt non tarn publicae selici-
tati , seclpotiu8 xrivataruni faniiliarnm,
gsuas no inin e in
inutnnni con8ortium collata ma §lia
xecnniaruni vi coaluerunt , tzuaessul
servire , et onine iiluci commercium
nonni8i mouopolium esse per8pexit.
Ita ^ue ^ .uAÜssa Imperatrice äe ssatu
rernni eäocta , anno 1776 tam Eolle-
^ inni Eommerciale VinäoboneN86 ,
^nani sser ^essimim Oicasserium

ssiblata , nniver8uni Intorale in
xart68 tre8 äivi8nni , et aäjaceutibim
? rovincii8 ackjectum ess . ssac proiuäe
ratione sser§essum , tanquain ? ortn8
liber cuni aä8ita rsFione ? rovmcÜ8
6ernianici8 : sslunien cum maritima
Drbe Luccari , ? ortu iteni ^ .e ^ io , to-
toczue ssractu VinodoIen8i ssuitimae
Eroatiae , ^ e§noqne ssuu ^ariae : Le-
§uia . äenigue , et Ear1oda §um Earlossa-
^ iensi Eoussuio aäplicata sunt.

^ - ssum in iineni pro 6ermauici8 ? ro-
vincii8 pro kckur>§arici8 vero,
? artibu8Hns ei aäuexi8 ^ 7̂ /^i/re 6u-
berniuni conssitutuni ; äirectio auteni
commercii supremae ^ .rnio-
rum ? raesecturae 0ar1ossaclieu8i com-
Dis8a ess.

(Quinta äie Leptenibri8 anni I777
sinZulari Mariae Hiere8iae immorta1i3
inenioriae ? riucipis , e-jusHue k'ilii Lo¬

ssow . I . 8L-

waltungsgeschäfteu als Müregeut berufen
worden war , die Seegegenden durch öftere
Reisen genau kennen lernte , so bemerkten
Se . Maj . gar hald , daß die ganze Ein¬
richtung des dortigen Handels nicht so sehr
auf die allgemeine Wohlfart , als allem auf
den Vortheil einiger Familien abzwecke , wel¬
che durch gemeinschaftliche Zusammenlegung
beträchtlicher Geldsummen die sogenannte
Triester Handelsgesellschaftausmachten , und
daß der ganze Handel nichts als ein Mo¬
nopol sei . Daher ist . im Z . 1776 sowohl
zu Wien der Kommerzienrats) , als zu Triest
die Zutendenza ausgehoben , und für die Zu¬
kunft beschlossen worden , den ganzen See¬
bezirk in drei Theiss zu theilen , und jeden
der zunächst benachbarten Provinz einzuver¬
leiben. Dieser Richtschnur zufolge ist Triest
als ein Freihafen , mit dem dazu gehörigen
Gebiethe , den österreichischen Provinzen,
Fiume , mit der Seestadt Buccari , mit
Portore und dem ganzen Vinodolerbezirke
mit dem Königreiche Vroazien und Ungarn,
Zeig , endlich nebst Carolopago dem Karl¬
städter Mikitargränzbezirke zugetheilt wor¬
den.

Dem zu Folge ist für die österreichi¬
schen Provinzen zu Triest , für das König¬
reich Ungarn , und ' die dazu gehörigen Län¬
der zu Fiume , ein besonderes Gubernium
errichtet , die oberste Leitung des Zeuger
Handels abeb dem Karlstädter Generalkom¬
mando überlassen worden.

Es war am 5 . September vom I.
1/77 , als der Grundstein zu dem Gebäu¬
de der Wohlsart gelegt wurde , wovon schon
T jetzt



L-L»«,

8 L ? UI II . jam nunc Ue ^ is ^ poHolici jetzt Ungarn beträchtliche Bortheile ^ zieht.

deneücentia novum felicitatis , c^uae Gewißlichwenigsteuserhelletausdent ^ ech-
in Universum IckunZariae R.e §num aKa- mmgen , daß da noch vor 12 Jahren durch
tim promanat , jactum ett fundamen - die ungarischen Seeplatze gar keine Waars

tum . L ludductis certe calculis patet , aus Ungarn nach fremden Staaten geführt
cum 12 annis prius nullae , aut certe wurde, nunmehr schon der Werth der aus

»deo paucae merces , ut vix lioc no - Ungarn durch diese Seehafen ausgehenden
mme ceuseri mereantur , ex Nun ^aria Waaren alljährlich zwei und eine halbe Mil«

ad exteras ? rovincias evectae fuerint : lion übersteigt,
jam nunc valorem mercium intra anni
uuius spatium per lios Uortus expor-
tatarum ad duos et dimidium milliy-
nes ascendere.

tz . 68 - §. 68-
Mr --rÄM Zustsnd des Seebezirks unter Ä.

F/S // . K . Joseph II.

^ uAullilsimus Imperator , et R.ex Da alles , was unter der seel . Kaise-

fo 8 Lkuu 8 II . conscius alio ^uin , et la - rinn , in Ansehung des ungarischen Handels,
dorum I'ocius , uiliil eorum , huae a vorgenommen worden war , ohnehin größten-
Ala^na Ina Idatre in commercio Idun - theils mit Sr . Maj . des Kaisers Borwissen

^ aricu inllaurando leliciter laucita und Mitwirkung geschehen ist , so haben Se.

fnnt , immutavit , ^uin imo jam primo Maj . , als sie zur Regierung kamen , nichts
re ^iminis lui anno , ĉ uantopere ea res abgeändert, aber schon in dem ersten ^ a,)re

animo insideat , palam llecit ; ex eo Ihrer Regierung an Tag gelegt , wie wich-
vero tempore tanto iludio , tantac ^ue tig Sr . Maj . dieser Gegenstand scheine,
contentione in perdciendis , L̂ uae aui - Und seit dieser Aeit betreiben Allerhöchst-
mo concepit , cousiliis lluis pro §redi « dieselben Ihre dießfalls gefaßten heilsamen
tur , ut , ui adversa ĉ uaepiam lata ma - Entschliessungen mit ^ viel Sorgfalt und

^nis conatibus oblliterint , si unc^uam , Eifer , daß wenn nicht widrige Schicksale
uuuc certe commercium Hun ^aricum stch entgegen setzen , der Ungarische Handel

Caput elaturum sperare liceat . gegenwärtig mehr als jemahls zu gedeihen
stch versprechen darf.

Urae omnibur autem aliis in üs,
sine huibus commercium subsillere
»ullatenus podeK, eoollituendis , recte-

czue

Vor allem suchen Se . Maj . dasjenige
vorzukehren , was allein den Handel in ge¬
hörigen Gang setzen kann , und haben aus

die-



yue orämanäis äe3uäat . (^uamodrem
viL8 publicas commercia1e8 omni ex
parte aut uova8 äuei , aut vetere8 iu-
üaurari » Kuvios navi §Ldil63 reääl , ri-

pa8 repur ^ari , caua1e8 äuci , üumiua

^uautuuivi8 rapacif8ima , Dauubiuui,
Oravum , Lavum , Nuram , alia ^ue pon-
tibu8 fam uava1ibu8 , jam lubliciix Ker-
ni ^

' us8it , läc^ue iäentiäem mii8l3 aä
Oieaäöria ? roviucia !ia^ Ooiuitatu8Hue
Nauäatig etiam uuuc aciur ^ et . (^uae
cuiu jam per 5e ma ^na 5uut, tum illuä
saue maximum , ĉ uoä , prout ^la§uu8
eju8 Avu8 , Laro1u8 VI . viam commer-
cialem Larloüaäio ver8U8 ? 1umeu , La-
rolinam äictam , äeäuxit , ita 1p8e
^uociue aliam aec^ue äiäicilem , pro
auFeuclo commercio maritimo , viam,
huae iu pereuuem couäitori8 lui me-
moriam / ^ e/?/rr' krer vocatur , Larloäaäio
U8HU6 aä ? ortum 8e §ni6U8em perstra-
cti8 rupibu8 , coerciti8 äumiuidu8 , 5u-
perati8 feliciter , huae uuäi ^ue , 5eä
prae8ertim iu praerupto moute
couatibu8 obäabant , äiäicultatibu8
äsäuxerit , et tautum opu8 iutra pau-
cos re^imiui3 5ui auuo8 perfecerit.
k r̂aeterea ad lärbs Naritima 8e §uia
u8c^ue aä Oppiäum ^Vor-i mari aec^ue
achaceug , tum per alpe « ? ec8ieu8e8 aä
Linistram viae Sarolinae partem aäur-
^.euts8 aä ? ortum 8 .e §ium via8 am-
piissima8 , saxi8 , et rupibu8 immeubo
iabore perrupbi8, et coaeguati8 , trau3-
äuceuäa8 su8cepit , ĉ uarum priori iu-
prema ^ am mauus impo8ita , posteriori
vero äauä ita multo post impousuäam
äudium uou est . (^uiä commemorem
m ^eutis laue molimiuis opu8 , yuo via

com-

dieser Ursache insbesondere befohlen , daß die

Handelsstrassen aller Orten hergestellt oder

neu angelegt , die Flüsse schiffbar gemacht,
die Ufer gereiniget und Kanäle gezogen werden.

Gleichermasseu sind auf den reißendesten
Ströhmeu , der Donau , Drave , Save ,
Mur , und anderen Flüssen , die bequemsten
Schiff - ooer Jochbrücken erbauet worden ,
und täglich dringen Se . Maj . durch die an
die Ländersiellen und Gespanschasten erlasse¬
ne Befehle auf die Beförderung dieser Ar¬

beiten . So viel schon dieses alles ist , so
that Joseph II . auch noch weit mehr:

Gleichwie fein ruhmvoller Großvater Karl

VI . eine Handelsstraße von Rarlstadt nach

Fiume aulegte , welche die Laroline heißt ,

so hat auch unser erhabener Kaiser zum
Behufs des Handels eine Strasse von Lars,

stadt nach Zeug geführet , die zum ewigen
Andenken ihres Urhebers die Josephine ge¬
nannt wird . Und diese wichtige Arbeit,

welche nicht weniger mühsam , als die vo.

rige war , da unzählige Felsen gesprengt,

Flüsse abgeleitet , und grosse Schwierigkei¬
ten , die sich allenthalben , besonders anfdem

steilen Capellaberge entgegen setzten , über¬

wunden werden mußten , haben Se . Maj.
in wenig Jahren Ihrer Regierung zu Stand

gebracht ! Hierauf hat dieser Regent sowohl
von Zeug aus bis nach der ebenfalls an dem

Seeufer liegenden Stadt N 'ovi als über das

Pecser Gebirge links von der Laroline , ge¬

gen portore , neue sehr ansehnliche Strassen

anzulegen , und zu dem Ende Berge und

Felsen durchzubrechen , und abzntragen be¬

fohlen . Die erste dieser Strassen ist der

Vollendung schon nahe , und die zweite wirb

ohne Zweifel ehestens unternommen werden.

Hier muß auch der wichtigen Ärbeir erwäh-

T 2 uet



coMmerciaUs , iuäe L Ue ^uo 6ulieiue
per iuacceksos unteu mont68 Lurputi-
008 uci Oanudiuiri u8ciue , liinc vero

U8 <̂ u6 ucl ime8 Lomitutu8 82 ul3äierl 8 i8
cleäucitur , utyue iGrie äuo8 in runio8
abit , Quorum nno per ke §nuni (^ rou-
tiae Blumen , alio vero per Ztirium , et
^ uruioliuin ler ^eilnrn itur.

net werden < wodurch eine Handelsstrasse vo»

Galizien an über die bisher unwegsamen
Karpatifchen Gebirge bis an die Donau,
von da aber bis an die Gränze der Szala.
der - Gespanschaft geführt wird , wo sich die¬

selbe in zwei Aeste Messet , und einerseits
durch Lroazien bis Fiume , andererseits durch
Steyermark und Arain bis Triest führet.

H - 69. ,

Litorale ' ita ^ue klun §arieum 5s-
paratain guumäanr ? rovincianr elsi-
cien8 , utc^ue a puri8ciiLtione tani Lorri-
inif8urii Ue §ü 2a ^radien8i8 , (^uum
etium Lomitutu8 pleno exenitnin , 6u-
bernutori ? Inminen8i , tan ^uum Lupiti
hnoutl ON1N68 publicae . aäniinilkratio-
ni8 psrt68 subsectnin eil , cp^i u Lon8i-
lio l_. ocumteueritiu1i R.e § io , velut äiri-
§ente Oicullerio ? rovinciuli ciepenäet.

18 ut ne §otÜ8 tain po1itiei8 , gnarn
earneralibuZ tuuto . fuci1iu8 inn §i pot-
sit , uchuncto8 8ibi Ladet ^ .s8ef8ore8
R.ekerente8 ĉ uatuor , L6Lretario8 äuo8,.
protocollillurn nnum , alia ^ue inferiora.
oKeia . Liäern purster Direktor con-
ürnctioni8 nuviuin , Qeonietru , Inter-
pre § ^ nrcicn8 , Ninillri iteni in re la-
nitati8 conllitnti , ac äiver8i alii , c^ni
Ln ? ortnbu8 rite formutis el86 solent,
HlRciale « sudsuut.

§. 69.
Von der politischen und ökonomi¬

schen Einrichtung des See¬
bezirkes.

Der ungarische Seebezirk , da er gleich¬
sam eine einzige Provinz ausmacht , ist so¬
wohl von der Gerichtsbarkeit des königl.
Agramerbezirkeskommissar , als auch der

Gespanschaft gänzlich ausgeschlossen , und al¬
lein dem Guverneur von Fiume in allen

Theilen der öffentlichen Verwaltung unter¬

geordnet ; dieser aber hangt von der Unga¬
rischen Landesstelle ab . -

.
' -

'
- - ' V -

' - * '
. - . «

Damit er die politischen und Kammer¬

geschäfte um so zweckmäßiger versehen kön¬
ne , sind ihm vier Beisitzer , zwei Sekretä¬
re , ein Protokollist , und andere mindere

Beamten zugegeben . Unter ihm stehen der

Schiffsbaudirektor , der Erdmeffer , ein tür¬

kischer Dolmetsch , die Gesrmdheitsräthe , und

mehr andere Personen , welche bei gut ge¬
ordneten Seehäfen gewöhnlich sind.

8iu- All-
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ZiiiAiftis kefttimaui 8 conses 8 U 8 cs - Allwöchentlich wird eine Sitzung ge.
loliruntur , in Hiiit>ii8 noAotia politiLUz .galten , wobei alle politischen , ökonomischen
osconomicu , rem ^oe commercii ta .n- und Hanhelsgeschäfte nach der in Aemtern

§entiu more iu vicu ^ eriis recepto per - üblichen Weife abgehandelt , Protokolle ver-

tractLutur , in protocoUa . refsrnriwr ^ faßt , und die Ausfertigungen gemacht wer-

oxpotüuntm 'Huo . IliliL niaii (iatu uä den . Bon hier ergehen die Befehle an die

mioriore 8 lVlL §ilIratu 8 älri ^untur , re - untergeordneten Magistrate , und werden

1 a.tioy 68 autem , et iukormatiou 68 , quo - Berichte und Auskünfte , so oft sie verlangt

tie 8 riecessum , uci. Lonsilium I^ocum - werden , an die Landesstelle gesandt,
teueritiule l^eZium niittuutur?

>
§ . 72.

' v ^
. 7

Oo-r/?f/rM'o

^ .ü^elrac ta.ni in (^ivitute lsslumi-
nen8i , huani etiuni Luccari Iridunal
priniue Inlruntiae in euu8i8 rnercunti-
Ubu5 , caindialidns ^ et con8n1atn8 ina-
ri8 conltjtutnm , et ütrurncine ex nno
kraesiäe ) et tinutuor ^ ksefsoribus,
Quorum <1no e nuniero ^nrisperitornm,
dno vero e §reniio ^le§0tia.tornin äeli-
^entli erant , cornpositnrn init , <̂ nibu8
^ ctnarin8 nnus , et äno jure ^nranäo
obüricti kroxenetue , vnl §o
äicti , aääiti lunt . 8eä ^ nxta . pollre-
wnin äe zo ^ ovembrig 1786 l^onftitn-
tioneni , sndlato Lnecaren8i , nnicum
pro l'utnro k^Iuniine , pro u trockne ? or-
tu tani ^ ^ 10106081 , c^nam 3 nccaren 8 i^
primAe Inlkantiue k'ornni pro can8i8
inercAnti1ibn 3 , cLNil) ia.1ibu 8. » et eonsu-
latus muri8 ftabilitnni eü.

In Irocee IribnnLli hnaolibet csm-
sae , ^uue e revu8 commercii ^uucnn-
^>ne rrtione pronirnant , »nt nbi Mar¬

tin«

§ - 72.
Bon dir Genchtseinrichtung des

Seebezirkes.
Sowohl in der Stadt Fiume als auch

zu Luccari war ein erster Gerichtsstand in

Handels-Wechsel- und Consnlat . Sachen . Diese
Gerichtsstellen in beiden Städten bestanden
aus einem Presidenten und vier Beisitzern,
wovon allzeit zwei aus der Zahl der Rechts«
gelehrten , und die zwei andern aus dem
Mittel des Haudelsstandes waren. Es wa¬
ren ihnen ein Aktuar und zwei beeidete so¬
genannte Wechselsensalen beigegeben; aber

nach Sr . Maj . hierüber unter dem Zo.
November 1736 erlassenen Entschließung,
ist das Gericht von Vuccari aufgehoben,
und für beide Häfen nur das von Fiume
beibehaltcn worden.

Bei diesem Gerichte werden alle Rechts.

Händel anhängig gemacht , die auf was im¬

mer für eine Art das Handelsweseu zum
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tium alissua 5e se guäicio camdiaii im-
ius Iriduria1i8 exxres86 substceret,
ĉ uamvi8 ceterol ^uin orciinario ^wri3
oräme alteri cuicini <iu6 I^oro , 8ive ra-
tione per8onL6 , seu rei 8itae sub^ acere
Aeberet , a^e^ äae sunt.

(^uoä8i autem ? ar8 convicta 8en-
tentiae ? i-jbunAli8 nonAc^uiegceret , in¬
tegrum illi elk, aä 6udernutorem , tan-
<iuam ^uäicium revmorium , appellare:
l^ui xroinäe cuu8L8 taliter app6l1ata8
cum ^ .s8es8oribu8 , Quorum paulo ante
meminimu8 , äuobu8 1n8u ^er ^ egotia-
toridu8 , 8i cau8a mercantili8 tractan-
äa8it , aä1iibiti8 , reviäet . Hae porro
cau8ae egu8 sunt naturae , ut ulterior
appellaLio oräinarie non aämittatur.

H . 71.

Ilt lioäierna Ovitati3 k'luminen-
818 , Luccaren8i8 , 1ractu8 (iu6 Vinoäo-

1en8i8 conüitutio intelligatur , e ĉ ui-
du8 in prae8en8 Litorale I^ungaricum
componitur , scienäum praex»rimi8 eK,
(^ui8nam eorum Katu8 u8 ^ue aci pras-
8entem anmim suerit.

Livita8 ^ 1uminen8i8 ^ am inäe ab
antiguis8imi8 temporibu8 norma yua-
äam ariKocradica , prout xleraeciue in
Italia Livitat68 , regedatur . lotum
Livitati8 corpii8 in ciuo8 coetu8 äivi-
8um suit , Quorum unum ? atricii ex

an-

Gegenstand haben , oder wobei ein Theil

sich ausdrücklich dem WechselgerichLe unter¬

wirft , wenn auch übrigens die Sache in dem

ordentlichen Wege des Rechts , in Ansehung
des Gegenstandes oder der Person , vor ei¬

nen Mdern Gerichtshof gehörte.

Wenn aber die sachfallige Partei mit

dem Urtheile nicht zufrieden ist , so steht es

ihr frei an den Gouverneur , als das Re-

visiousgericht , sich zu wenden , der dann der¬

gleichen Streitsachen mit seinen Beisitzern,
von welchen oben die Meldung geschah,
und wenn es um eine Handelssache zu thun

ist , mit Zuziehung zweier Handelsleute re-

vidiret . Uebrigens aber sind diese Prozesse
von der Art, daß eine weitere Appellation

ordentlicher Weise nicht statt findet.

H . 71.

Von den Seestädten Fiume und
Buccari , wie auch dem Vi-

nodolerbezirke.

Um die gegenwärtige Verfassung der

Städte Amme und Buccari und des Vinodo-

llerbezirkes , woraus nun das Ungarische Seege¬
biet besteht , kennen zu lernen , muß man

vorher wissen , welche Beschaffenheit es bis

zum gegenwärtigen Jahre damit gehabt bat.

Die Stadt Fiüme wurde von den äl¬

testen Zeiten her , wie die meisten Städtr

in Italien , gewissermaßen nach aristokrati¬

scher Form , regieret . Z) ie gesammte Stadt,

gemeinde war in zwei Theile abgesondert,
davon einer aus den ältesten und verdiente¬

sten



auticiuissimis , et praeclare olim be

Uepublica meritis samibis oriunbi,
»Uuä Lives coribituebaot . / 'Q/vicie
soll ttatum publicum Livitadis bujus
sormaba ^ t ; itaquo bis solis jus com-
pctebat , Lousb 'iarios , e czuibus Lo ^ -
« iLiuiK ? ULi.icum compouebatur , be-
1i§euäi ; seb uec aber ! ab Oolie ^ium
boc aäitus patebad , <̂ uam ĉ ui ex oräi-
ne Latriciorum se esse bemonffrare po-
duid . (^uia dameu Oives se a Lousilio
publico peuidus exclusos esse ae ^re se-
lebaud , inbe ^ue sreĉ ueudibus ffueri-
mouiis , et äissensiouibus occasio bada
suid , U.e§io Nauäado aliczuot aude au - ,
uos tanciduni eli , ud eiciem buo ex or-
äiue Oivium Oepudadi , seu K.L ?R^ L-

assibuo iuderesseud.

publicum boc Konsilium uuivsrs»
Lividadis , absidae ^ue Le ^iouis ueZodia
polidica , ed oecouomica abmiuiffrabat,
cauLA8 <iue Livium dauciuam primae
Inbaudiae borum sub praesiäio 6uber-
uatoris , vel ejusäem Vicarii äijuäi-
eabat.

Laäem . sere abminiffradiouis pu-
blicae ratio ediam iu Lividade Lucca-
teusi vi §uid , ubi Ladricii parider pri-
Madum denebaud , et ex borum uuice

^remio Na ^ ibradus , ĉ ui Ovidadi , aä-
» idaegue R.e§ioui praeerand » beliZi
solebaut.

^ .t ffractus Viuoäolensis , cujus
praecipuum Oppibum Mmr compella-
dur , pardem Lomidadus 2a §rabieusis»
submbsZ ^ everiueusis elLciebat : ffuoaä

lö¬

sten Familien , oder ben sogenannten Patri¬

ziern , der andere aus bürgerlichen Familien

bestand . Die ersteren allein waren der öf¬

fentliche Stand dieser Stadt ; ihnen kam es

also allein zu die Rache zu ernennen , wor¬

aus der öffentliche Rath bestand , und nie¬

mand konnte zu dieser Würde gelangen,
als wer erweislich ein Patrizier war . Weil

es aber der Bürgerschaft hart stel von dem

öffentlichen Rache gänzlich ausgeschlossen zu

seyn , und daraus beständige Beschwerden
und Uneinigkeiten erwuchsen , so ist durch

einen königl . Befehl schon vor mehreren Zäh¬

ren festgesetzt worden , daß zwei Abgeord¬

nete aus dem Bürgerstande als sogenannte

Representanterr dem Rache allzeit beiwoh¬

nen sollen»

Der öffentliche Rath besorgte alle po¬

litischen und Wirthschaftsangelegenheiten der

Stadt und der dazu gehörigen Gegend,
und entschied über die Rechkshändel der Bür¬

ger als erster Gerichtsstand , unter dem

Vorsitze des Guverneurs , oder seines Amts¬

verwesers»

Die nähmliche Bewaudniß ungefähr

hatte es vormahls mit der Stadt Buccari -,

auch daselbst hatten die Patrizier den ersten

Rang , und nur aus derselben Mittel wur¬

den die der Stadt und dem Gebiete Vorge¬

setzten Magistrate erwählt.

Das Gebiet von Vinodol , in welchem

Novi der vorzüglichste Ort ist , war vor¬

mahls ein Theil der Agramer , nachher der

Szeverinergespanschast , gehörte aber in An-
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zurisäictiousm territorialem aä Oame-
ram pe ^iam pertioedat . Oecouomi-
cam i^itur , et z

'uäicialem illius aämi-
uillrationem oeconomici OKiciaies,
prout iu O^uaKüs üeri coususvit '

; po-
liticam vero ( ^omitatus ^ aFrabiensis,
fubiuäe L^evermeusis , curadat . (^uam
ob causam conllauter illic , aut certe
in vicinia unu8 e ^uäicibus ^sodilium
eommorari consuevit.

Verum ^ u§ . Imperator , et p .ex
^ .poliolicus consiäeranilo Iranc re^i-
minis kormam koäierno aäminiKratio-
nis pudiicae f^stemati tlauä ^ua^uam
con^ruere , novilsimo Ino Oecreto fe-
^uentem oräinem pro iuturo conKituit.

I . Lon . L6iuöi ? u8ncuM käctsnus
ludsiKeus aä formam oräinati cuzus-
piam NL6i8 'rRX 'ru8 , guaiis nemps in
Inberis , pe ^iisgue Livitatibus R.e §ni
HuoZariae , partium ^ue aänexarum
esse folet , reciuxit , cui in locum 6u-
bernatoris , hui una Lapitanei Livitatis
nomen §erit , Vicecapitaneus , ĉ ui si-
mul Assessor Qubernialis . foret , vicaria
poteKate conüanter praesit , assiäeant
vero ^ uäexLapitanealis , gua primarius
Assessor , una et R.e5eren8 , tum ciuo
^uäices , sive e commu-
nitatibus piuminensi / et Lnccarensi
cieiecti , ae^ue peferentes : unus Po-
xraesentans Ovium pluminensium,
pariter K.eferen8 : äuo praeterea 8e-
eretarii , Quorum unus protocoililiae,
alter Lxpeäitoris una munus fulli-
neant . Inferiores autem OKiciales sunt
unus Viceiecretarius , c^ ui una p .e ^e_
üratoris , et laxatoris munere fun^a-
tur , OancelliKae quatuor , ssiscaiis, si>
mul Lzmäicus , unus.

sehung der Gerichtsbarkeit zur königl. Kam¬
mer ; das Wirthschafts - und Gerichtswesen
wurde durch Wirthschaftsbeamte, wie es
auf andern Herrschaften üblich ist : die poli¬
tische Verwaltung durch die Gespanschaft
.versehen ; daher stets ein Stuhlrichter sich
daselbst aufzuhalten pflegte.

Da aber Se . Maj . der Kaiser erwo¬
gen , daß diese Verfassung keineswegs in
das System der gegenwärtig angenommenen
Staatsverwaltung passe , so ist nunmehr stir
die Zukunft folgende Verfügung getroffen
worden:

I . Der bisher bestandene öffentliche
Rath erhielt die Gestalt eines ordentlichen
Magistrates, wie er in andern königl. Frei-

"
städten in Ungarn zu seyn pflegt ; statt des
Guverneurö , der auch der Stadthauptmann
heißt , soll der Vizestadthauptmann , als
dessen Amtsverweser , den Vorsitz haben;
die Beisitzer sollen seyn : der Rapitainnalrich-
Ler , als erster Rath und Referent , und
zwei (tommunitatsrichter aus den Gemein¬
den von § iume und Buccari / beide mir
Referaten ; ein ebenfalls referirender Re¬
präsentant der Bürgerschaft von § iume,
und zwei Sekretäre , davon einer zugleich
Protokollist , der andere Erpeditor ist. Die
Unteröeamten sind ein Vizesekretar , der zu¬
gleich das Amt eines Registrators und Ta - ,
rators versieht , vier Kanzellisten , und ein
Fiskal , der zugleich Syndikus ist.

.

U.
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II . Zancivit , ut munu 8 su 6 ici 8 Va-

pitauea 1i 8 perpeMum 8 it , commrimta-
tivi antein juckice8 ^uoliböt rrieuirio
11beri 8 voti 8 äeli ^antur , negue in ele-

ctione iVa §iüratuum . aliuä , ^uam lia-
bilita 8 Ipectetur . (luapropter neces-
8um eil , ut , gui in doc NaZiilratu äi-

^nitatein con8 eciui äe 8 iäerat , pras-
< scriptum coram 6 uberuio examcu luk-

eat , clecretumciue eliZibilitatis ab . eo
sidi procuret.

III . Na § ! llratui kuic universa O-
vitatum I ^lumiucnsis , et Luccareu8i8,
a^ sitac ^ue utrioue I^ eAionis ue § otia
xolitica , oecouomica , et juäicialia,
8iv6 causae civiles 8lnc , Icu crimiua-
les , curare iucumbit.

IV . In poiiticiZ , et oecouomicis
L äirectioue Ouberuatoris I 'lumiueu-
818 , tum (^ ousilü l ^ vcumteueutialis
8 .e § ii äepeucket , ad Iris er § o mauuata

accipit , et vicilsim Iiis iulormatioues
et relatioues , ^uoties exiZuutur , aut
re8 Postulat , xraestare teuetur.

V. In causis civilibus ad Irocce
Na ^istratu Appellativ est all labulam
Ue^ iam , et ad liac ^ 8i ckistormes siut
leuteutiae , ack Leptemviralem ; in
crimiualibus vero aä labulam Oistri-
ctualem 2 a^ral) ieu 8em . duoäsi huis
pro vitae ^ratia recursum lacere ve-
iit , cum 6 uberuatori stlumiueu 8 i , ita,
sicut Lommillarüs He^Ü 8 daec pote-
üa 8 coucelsa sit , Iiuuc ea in re iuter-
pellauäum eise , luapte le^uitur.

. 11 . Es wurde festgesetzt , daß die Ka-
pitanialrichter das Amt lebenslänglich beklei¬
den , die Communitätsrichter aber alle drei
Jahre durch freie Wahlstimmen ernannt
werden sollen . Bei dieser Wahl , wird auf
sonst nichts als ausgezeichnete Fähigkeiten
Rücksicht genommen . Wer daher ein Amt
bei dem Magistrate zu erlangen trachtet,
muß sich vor dem Gubernmm vorschriftmäs-
sig prüfen lassen , nm ein Dekret der Wahl-
fähigkeit zu erhalten.

III . Dieser Magistrat hat die Obsor¬
ge über alle politischen , ökonomischen und
gerichtlichen Sachen , sowohl bürgerliche als
Kriminalfalle der Städte Fiume und Buc-
cari und des dazu gehörigen Gebietes.

IV. Die politischen und ökonomischen
Angelegenheiten hängen von der Leitung des
Guverneurs von Fiume und der Landes¬
stelle ab ; von diesem erhält der Magistrat
die Befehle , und dahin gibt er , so oft es
die Umstände fordern oder verlangt wird,
Berichte und Auskünfte ab.

V. Der Zug der Appellation geht von
diesem Magistrate in bürgerlichen Prozeß¬
sachen zur königl . Tafel , und wenn die Ur,
theilssprüche ungleich ausfallen , zur Sep-
temvirattafel; in Kriminalsällen an die Agra.
merbezirkstafel . Will jemand den Weg der
Gnaden einschlagerr , so muß er sich an den
Gouverneur von Fiume wenden , dem eben
so, wie den königl. Kommissaren , die Macht
zu begnadigen verliehen ist.

Ulom. r. VI.



VI. lam Diamine , Lguam Luccari,
et in Oppiäo I^ ovi conllituti 5nnt sin-
§u1i ^ ssessores 1suäiLial63 , enrn in ü-
nern , nt rninori8 niomenti cau8a8 ( !i-
vium , et alioruni incolarnni co §no-
gcant , äirirnLnt ^ne . Lnrn Lutem
äiciali Assekori Luccaren8i in8nxer
cnra. kecuritati pustlicae iuvi §üanäi,
i'ectnrncine oräineni ^con3ervKnäi con-
creäita sit , ei , praeter anZmentnrn lli-
peoäii , titnin8 Eomrnis8arii (rnher-
nialis attridutu8 elk.

VII . Oräo ? atriciorum 8in §u1i8
anni8 semel in coeturn coennäi , eacpie
occa8ione viro8 Inllinenäi8 Na ^ iü r̂ü-
tnnni innnÜ8 iäoneos per Nbera üissra-
§ ia. eli^enäi , tum , 8i vel ^ravameu
^uoäpiam , vel Llihnoä Keipudlicae
ntile inventnin s ) propo-
nenänm ceu8eret , äe eo äelideranäi,
Ae , 8i e re futurum vicleditur , altiori
potellsti reprae8eutauäi zu8 dadet.

VIII « (Üum lVlaZillratuulibus com-
fef8ibu8 k^eprae8eutau8 Oivium alio-
«guiu

' ut lieferen « inter8it , eju8gue
praecipua cnra . ef8e äebeat , eo cum-
primis lluäium , operamc^ue couverte-
re , ne ĉ uiä parti ex iuäullria fua vi - ,
venti , (iivibn8 nenipe , äetrimeuti in-
feratur , fuapte conlequitnr , lolita Vi-
vinin couveuticula jam rninn8 neLef8A-
ria ef8e ; t^ua ex can8a vecreto Impe-
ratoris pro futuro fublata fuut.

e/ . 19 / tt/ü'
, ir 0 ^ . 178/°

VI. Sowohl zu Fiume als zu Aucca-
ri und in dem Landstädtchen Novi , ist ein
Gerichtsbeisitzer zu dem Ende angestellt,
damit dieselben in geringern Streitsachen der
Bürger und Einwohner erkennen und ent¬
scheiden . Da aus diesen Gerichtsbeisitzern
derjenige , welcher in Buccari angestellt ist,
zugleich auch den Auftrag erhielt , daselbst
für die öffentliche Sicherheit und Ordnung
zu sorgen , so wurde ihm , nebst einer Ver¬
mehrung des Gehaltes , auch der Titel ei¬
nes Gubermalkommifsars beigelegt.

VII. Der Stand der Patrizier hat das
Recht beibehalten , alljährlich einmahl sich
zu versammeln , bei dieser Gelegenheit eini¬
ge zur Magistratswürde taugliche Männer
durch freie Stimmen zu erwählen , wenn
sie eine Beschwerde , oder irgend einen ge¬
meinnützigen Vorschlag haben , darüber sich
zu berathen , und wenn es ihnen zuträalich
und nothwendig scheinet , höheren Ortes
Vorstellungen zu machen.

VIII . Da ben Magistratssitzungen oh¬
nehin ein Stellvertreter der Bürgerschaft
als Referent beiwohnet , und demselben ob¬
liegt , mit besonderer Sorgfalt bedacht zu
scyn , damit die Bürgerschaft auf keine Wei.
se beeinträchtiget werde , so folgt von selbst,
daß die gewöhnlichen Zusammenkünfte der
Bürger nicht mehr nöthig sind , daher sie
auch durch ein königliches Dekret für die
Zukunft gänzlich eingestellt wurden.

Oa- Achtes
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